
Wenn der Café Crème in der 
öffentlichen Gastronomie teu-
rer wird, geizen Medien in der 

Regel nicht mit vorwurfsvollen Schlagzei-
len, die die Preisanhebung als ungerecht-
fertigt und überrissen darstellen. Keine 
Schlagzeile wert ist dafür die Tatsache, dass 
in der Gemeinschaftsgastronomie 2017 im-
mer noch neun Prozent der Betriebe ihren 
Café Crème für weniger als 1.20 Franken 
verkauft haben und dass diese Betriebe ihre 
Preispolitik auch 2018 nicht ändern 
werden.

Periodisch führt der Schweizer Verband für 
Spital-, Heim- und Gemeinschaftsgastro-
nomie (SVG) bei seinen Mitgliedern die 
sogenannte Preisumfrage durch, das letzte 
Mal im Herbst 2017. Von den 309 in 
Eigenregie geführten Betrieben nahm ein 
Drittel an der Umfrage teil. Abgefragt 
wurden die 2017 gültigen Preise für die 
diversen Angebote und ob für 2018 Preis-
anhebungen vorgesehen sind. 

So viel sei zu den Ergebnissen vorwegge-
nommen: Überraschungen gab es keine. 

2018 beträgt die prognostizierte Teuerungsrate 0.2 
Prozent. Grosse Preisanhebungen sind nicht zu 
erwarten. Das zeigt auch die neue Preisumfrage des 
Schweizer Verbands für Spital-, Heim- und Gemein-
schaftsgastronomie (SVG) 
Foto: Jürg Waldmeier
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Die Preise sind nach wie vor mehr als nur 
moderat, was teilweise natürlich darin be-
gründet ist, dass der Grossteil der Betriebe 
(82 Prozent) nicht gewinnorientiert wirt-
schaften muss. Vergleicht man die Preise in 
Care-Institutionen mit denjenigen der 
Business-Betriebe, so ist gegenüber frühe-
ren Erhebungen eine leichte Annäherung 
zwischen diesen beiden Branchen-Segmen-
ten erkennbar. 

Alles in allem präsentieren sich sämtliche 
Zahlen jedoch unauffällig – auch im Ver-
gleich mit der letzten Erhebung von 2014. 
Nach wie vor sind Bankette die häufigste 
Zusatzleistung, die die Betriebe anbieten 
– etwas dichter als 2014 gefolgt vom Party-
service (intern). Am ehesten von Preisan-
hebungen betroffen ist – wie schon bei der 
Erhebung 2014 – auch dieses Mal das Menü 
2. Ebenfalls unverändert: Externe Gäste be-
zahlen in den meisten Betrieben einen Zu-

schlag, häufiger in Care-Institutionen als in 
den Betrieben des Segments Business. 

Erst wenn man die Zahlen von 2017 mit 
denen von 2007 vergleicht, dann werden 
einzelne Unterschiede deutlicher. Was da-
bei auffällt: Bei einigen Angeboten – so 
zum Beispiel beim Mineral, beim Kaffee 
oder den Gerichten über die Waage – bie-
ten einzelne Betriebe ihre Angebote heute 
sogar unter den 2007 genannten Mindest-
preisen an. Trotzdem sind gerade für diese 
Angebote so gut wie keine Preiserhöhun-
gen für 2018 vorgesehen. Alles in allem 
eine Entwicklung, die die rund 1 Million 
Menschen, die sich in der Schweiz täglich 
in einem Betrieb der Spital-, Heim- oder 
Gemeinschaftsgastronomie verpflegen, 
freuen dürfte. Ob diese Freude der Gäste 
auch mit kleinen Zeichen der Wertschät-
zung bis in die Küche gelangt? Wünschens-
wert wäre es.
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Aus der Preisumfrage des SVG
Preisstruktur des Menü 1 2017 alle Betriebe Care-Betriebe Business-Betriebe

weniger als CHF 5.40

zwischen CHF 5.40 und CHF 7 4 % 2 % 7 %

zwischen CHF 7.05 und CHF 8.50 33 % 36 % 32 %

zwischen CHF 8.55 und CHF 9.50 24 % 24 % 19 %

mehr 39 % 38 % 42 %

Preisentwicklung des Café Crème 2007 2017

weniger als CHF 1.20 0 % 9 %

zwischen CHF 1.20 und CHF 1.50 28 % 12 %

zwischen CHF 1.55 und CHF 1.80 21 % 22 %

zwischen CHF 1.85 bis CHF 2.20 29 % 29 %

mehr 22 % 25 %

Ausrichtung der Betriebe 2007 2017

defizitär 22 % 17 %

kostendeckend 49 % 65 %

gewinnorientiert 29 % 18 %

Die Gesamtergebnisse der SVG-Preisumfrage 2017 stehen zum Download zur Verfügung unter: 
www.svg.ch/shop-downloads/kostenlose-angebote
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SVG-Umfrage zur Preis- und Angebotspolitik
• Durchführung: Herbst 2017
• Angeschrieben wurden 309 SVG-Betriebsmitglieder; teilgenommen 
haben 104 (= 33,65 %)

Preiserhöhung 2018 Preiserhöhung 2018 Preiserhöhung 2018

Menü 1
weniger als CHF 5.40 0 0 100 0 0 100 0 0 100
CHF 5.40 bis CHF 7.00 0 80 20 0 100 0 0 100 0
CHF 7.05 bis CHF 8.50 13 79 8 10 83 7 10 70 20
CHF 8.55 bis CHF 9.50 7 62 31 5 68 27 17 33 50
mehr 4 79 17 7 73 20 0 81 19

Menü 2
weniger als CHF 7.00 100 0 0 0 100 0 0 100 0
CHF 7.00 bis CHF 8.50 8 83 9 94 6 0 40 60 0
CHF 8.55 bis CHF 10.00 14 63 23 14 61 25 20 60 20
CHF 10.05 bis CHF 11.50 10 65 25 8 83 9 20 40 40
mehr 3 75 22 5 63 32 0 92 8

Mineral 3 dl offen
weniger als CHF 1.20 0 71 29 0 73 27 0 75 25
CHF 1.20 bis CHF 1.60 0 76 24 0 89 11 0 83 17
CHF 1.65 bis CHF 2.20 0 68 32 62 38 0 0 100 0
CHF 2.25 bis CHF 2.50 17 68 15 13 75 12 0 67 33
mehr 6 71 23 0 75 25 33 67 0

Kaffee
weniger als CHF 1.20 0 82 18 0 75 25 0 100 0
CHF 1.20 bis CHF 1.50 7 64 29 9 55 36 0 100 0
CHF 1.55 bis CHF 1.80 4 76 20 0 71 29 0 80 20
CHF 1.85 bis CHF 2.20 0 71 29 0 71 29 0 80 20
mehr 6 73 21 0 71 29 14 71 15

Wie hoch ist die Durchschnittskonsumation pro Gast?
(Menü 1 plus 3 dl Mineral plus 1 Kaffee)
weniger als CHF 8.90 0 75 25 0 71 29 0 100 0
CHF   8.90 bis CHF 10.00 0 71 29 0 82 18 0 75 25
CHF 10.05 bis CHF 11.50 3 71 26 5 74 21 0 71 29
CHF 11.55 bis CHF 12.50 0 55 45 0 67 33 0 67 33
mehr 5 58 37 4 56 40 4 33 63

Gerichte über die Waage
• Salatbuffet ohne Fleisch per 100 g
weniger als CHF 1.80 0 83 17 0 80 20 0 0 100
CHF 1.80 bis CHF 2.00 11 67 22 8 77 15 33 33 34
CHF 2.05 bis CHF 2.40 9 56 35 17 44 39 0 89 11
mehr 0 93 7 0 92 8 0 100 0

• Beilagenbuffet ohne Fleisch per 100 g
weniger als CHF 1.80 0 50 50 0 0 100 0 0 100
CHF 1.80 bis CHF 2.00 0 70 30 0 78 22 0 0 100
CHF 2.05 bis CHF 2.50 0 80 20 0 80 20 0 75 25
CHF 2.55 bis CHF 2.80 0 70 30 0 50 50 0 100 0
mehr 0 80 20 0 80 20 0 0 100

• Salat- und Beilagenbuffet mit Fleisch per 100 g
weniger als CHF 2.20 0 78 22 0 75 25 0 100 0
CHF 2.20 bis CHF 2.70 0 70 30 0 69 31 0 83 17
CHF 2.75 bis CHF 3.20 9 64 36 20 40 40 0 80 20
CHF 3.25 bis CHF 3.70 0 80 20 0 75 25 0 0 100
mehr 0 100 0 0 100 0 0 0 100

Bezahlen externe Gäste mehr? Ja Nein Ja Nein Ja Nein
für Tagesmenü 1 89 11 91 9 74 26
pro Kaffee 89 11 94 6 67 33

Falls Zusatzleistungen angeboten werden, welche?
Kaffeeservice Etagen, Direktion
Partyservice (im Haus)
Bankette
Catering (ausser Haus)
Automaten

Ja Nein Ja Nein Ja Nein
Werden die Zusatzleistungen für Interne subventioniert? 65 35 71 29 54 46
Werden Zusatzleistungen für Externe mit einem Zuschlag belegt? 76 24 83 17 50 50

Welche Philosophie gilt für Ihren Betrieb?
defizitär
kostendeckend
gewinnorientiert
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Preise 2017
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